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Reichskanzler v Caprivi Der Herr Abgeordnete hat den
Versuch gemacht wir nachzuweisen daß ich mich in meiner
Rede gegen zwei Fronten gewendet hätte Er führte eine
Schrift an an deren Hand ich mich gegen meinen Her n Amts
vorgänger gewendet haben soll Ich habe diese Schrift nicht
gesehen Ich vermeide auch trotz Allem was geschehen ist
Alles was geeignet wäre die Dankbarkeit gegen den großen
Mann der so wesentlich zur Größe Deutschlands beigetragen
hat zu trüben Beifall rechte uvd bei den Nationalliberalen
Der Herr Redner hat ferner Kundgebungen des Monarchen
erwähnt welche ohne Contrasignirung erfolgt sind Sie be
treffen Dinge in welchen der Monarch dem preußischen Staats
mioisterium oder dem Reichskanzler seine Meinung kundgiebt
Ich habe über die Frage bedeutende Rechtskenner gehört und
ich bin in Uebereinstimmung mit dem preußischen Staatsmini
sterium der Ansicht daß die Kundgebungen auf die Herr
Richter abzielt Contrasignirung nicht bedürfen Die preußische
und die Reichsverfassung bestimmen daß Regierungsakte des
Königs bezlo Anordnungen des Kaisers zu ihrer Giltigkeit
der Contrasiguatur bedürfen Ich meine wenn der Monarch
seinen Ministern Anregungen über bestimmte Dinge giebt so
sind das nicht Regierungsakte welche der Gegenzeichnung be
dürfen Der Monarch kann ebenso schriftlich wie mündlich
seinen Ministern seine Ansichten kundgeben und ich sehe nicht
was dem entgegenstehen solle daß sie dann veröffentlicht wer
den Dann hat Herr Richter gesagt ich hätte die zweijährige
Dienstzeit in Aussicht gestellt Rufe links Nicht Dann
habe ich den Herrn Redner mißverstanden ich wollte nur
sagen daß ich nicht davon gesprochen habe Was nun den
Zusammenhang zwischen Qualität und Quantität der Truppen
anbetrifft w wiro die Qualität wesentlich von der Jugend be
dingt Wir werden eben deshalb die jungen Kräfte in größ
erem Umfange heranziehen müssen um die Qualität zu heben
Der Herr Abgeordnete hat es auffallend gefunden daß ich die
Forderung überhaupt hier vorgebracht habe Das ist geschehen
um zu beruhigen denn es beunruhigt nichts mehr als wenn
dunkle Gerüchte wie eS im anderen Falle sicher geschehen sein
Würde verlautbaren

Abg v Frege d konl, Ich will beute nur zur Vertheil
Sigung der Vereinigung der Steuer und Wirthschaftsreformer
versichern daß dieselbe ihre Aufgabe stets ganz unabhängig
Hon der Regierung verfolgt hat daß sie sich im Februar v I
rückhaltlos gegen jede Zollermäßigung ausgesprochen hat und
daß die Regierung ihr dankbar sein kann weil dadurch die
Stellung der Regierung gegenüber Oesterreich Ungarn gestärkt
worden ist

Die Diskussion wird geschloffen DaS HauS überweist ge
mäß dem Antrage des Abg Grafen v Behr Behrenhoff
eine Reihe von Etatspositionen an die Budgetcommis
s ton und vertagt die Berathung des Colonialetats auf Diens
tsgi Uhr

Dritte ordentliche Generalsynode
Berlin 30 November Erster Gegenstand der Tages

mdnung ist der Bericht der 6 Kommission über das
Kirchkngesetz betreffend Abänderungen des Ruhegehalts
gesctzes Nach den Kommissionsanträgm soll das Ruhe
gehalt wcnn die Versetzung tn den Ruhestund vor vollen
detem 16 Dienstjahre eintritt betragen und von da
ab mit jedem weiter zurückgelegten Dienstjahre um Vg
bis zum Höchstbetrage von des anrechnungsfähigen
Diensteinkommens steigen Das Ruhegehalt soll nicht
unter 1800 und nicht über 5000 Mk betragen und im
Falle der Emerilirung eines noch dienstfähigen Geistlichen
aus disciplinarischen Gründen die Hälfte der Theilsätz
jedenfalls aber den Betrag von 2000 Mk nicht über
steigen Die Berechnung der Dienstzeit erfolgt dabei nach
den Bestimmungen des Kirchengesetzes betreffend das
Dienstalter der Geistlichen vom 17 April 1886 Für
den Fall der Einführung des Kirchengesetzes vom 26
Januar 1880 in den Provinzen Westfalen und Rhein
Provinz sollen gewisse Übergangsbestimmungen tn Kraft
treten Den der neuen Pensionsordnung nicht beige
tretenen Geistlichen der 7 östlichen Provinzen soll fslls
die Lage des Pensionsfonds es gestattet durch kirchlich
vom Landesherrn zu erlassende Verordnung eine neu x
Anschlußfrist von einem Jahre gewährt werden Nach
einem Antrage des Synodalen Korsch soll durch Be
schluß des O erkirchenrathes auch außer dem Falle des

11 Absatz 2 des Kirchengesetzes betr die Dienstver
gehen der Kirchenbeamten vom 16 Juli 1886 solchen
Geistlichen welche sich ihrer aus disciplinarischen Gründen
erforderlichen Amtsenlsetzung zur Vermeidung eines förm
lichen Disciplinarverfahrens freiwillig unterwerfen auch
wenn sie noch dienstfähig sind ein mäßiges Ruhegehalt
auf Zeit oder Lebensdauer bewilligt werden können falls
Umstände vorliegen welche ein Abstandnehmen von einem
förmlichen Disciplinarverfahren im kirchlichen Interesse
angezeigt erscheinen lassen

Nach längerer Berathung wird das Gesetz mit dem
Antrage von Korfch und der Resolution angenommen
Ebenso findet die Vorlage betr die Fürsorge für die
Wittwen und Waisen die Zustimmung der Sy
node

Nächste Sitzung Dienstag

Kss der MM und AMgeÄMg
Halle 1 Dezember

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag den 30 November

Vorsitzender Herr Reg Raih a D Gneist
Schriftführer Herr Baumeister S chulze
Am Magist ratstische die Herren Oberbürgermeister Staude

Bürgermeistervr Schmidt Stadträthe Arndt Banste dt
vildenhagen Jochmus Keserstein vr KräheLobausen Zernial

Vor Eintreten in die Tagesordnung weist Herr Stadtv
Friedrich darauf hin daß nach Festsetzung der Tagesordnung
eingegangene Gegenstände die och zur Verhandlung gelangen

sollen auf der im Saale angebrachten Tafel w e früher be
kannt gegeben werden möchten

Der erste Punkt der Tagesordnung betrifft die Erhöhung
desJa hresbeitrage s für die poliklinische Armen
pflege seitens der Stadt welcher seit dem Jahre 1862
LZ00 M beträgt Seitdem ist die Zahl der poliklinilch be
handelten Kranken entsprechend dem Wachsthum der Einwohner
zahl hiesiger Stadt von rot 7000 Köpfen pro J hr auf rot
32500 Köpfe gestiegen abgesehen von den auf jährlich 365 an
gewachsenen poliklinischen Geburisiällen Dementsprechend be
tragen die Verwaltungskosten der Kliniken zur Zeit etwa 30000
M gegen 7000 M im Jahre 1362 Da nun durch die ge
stiegene Wirksamkeit der Universttäts Polikliniken der hiesigen
Stadtgemeinde Aufwendungen im verhältnißmäßigen Umfange
für Anstellung von Armenärzten und Gewährung freier Medizin
ur d Verbandsmittel c an die unbemittelten Einwohner erspart
werden so erscheint es dem Universttäiscuraior tchl unbillig
daß der seiner Zeit auf 3300 M festgesetzte Beitrag der Stadt
dem gesteigerten Aufwand für die Poliklinik entsprechend vom
1 April d I auf I2i 00 M erhöht werde Der Herr Kura
tor hält für das Zweckmäßigste und Billigste daß seitens der
hiesigen Stadtgemeinde für jeden Kopf der ortseingesessenen
Bevölkelung nach den Ermittelungen der Volkszählung
auf den derselben folgenden Zeitraum bis zur nächsten Zählung
ein Beitrag von 12 Big gewährt w rde Der Magistrat giebt
zu daß die Entschädigung von 12000 M für die poliklinilch
behandelten Stadtarnun als eine zu hohe nicht angesehen werden
kann glaubte aber doch im Interesse des Stadtsäckels ver
pflichtet zu sein eine Ermäßigung des geforderten Beitrages
zu erwirken Nach laugen Verhandlungen mit dem Herrn
Curator ist es gelungen denselben zu bestimmen bet dem Herrn
Minister zu befürworten daß die von der Stadt zu zahlende
Beitragssumme bis zun 1 April 1835 für das Jahr aus 3000
M festgeletzt werde Nach diesem Zeitpunkte soll eine ander
weit Regelung dieser Angelegenheit dahin eintreten daß ür
jeden Kopf der ortseingesessenen Bevölkerung ein bestimmter
Beitrag gezahlt wird Der Magistrat hat deshalb beschlossen
vom 1 April 1892 ab den Jahresbeitrag zu den Kosten der
poliklinischen Krankenpflege von 3300 M auf 3000 M zu er
höhet diesen Beitrag bis zum 1 April 1895 zu zahlen
und demnächst eine arderweite Festsetzung des Beitrages ein
treten zu lasten Die Finanzkommiiston Referent Herr San,
Rath Hüll mann empfiehlt dagegen die bisherige Summe
von 3300 M auf 6500 zu erhöhen den Magistrats Antrag
dagegen abzulehnen Diele im Vergleich zum Magistrats An
trage verminderte Forderung gründet sich auf verschiedene ein
zelne sehr hoch veranschlagte Positionen des Etats die mehr
im Interesse des wissenschaftlichen Unterrichts als der eigent
lichen städtischen Armenpflege stehen Uebrigens seien unter
den in der Klinik behandelten Kranken viel Auswärtige denen
im Grunde genommen ein Antheil an der städtischen
Armenpflege nicht zustehe Reichten die Mittel der Klinik
aus so sei eine unentgeltliche Behandlung auch der Auswärtigen
mittellosen Kranken löblich und gutzuheißen sonst aber müsse die
Kllnlk von derartigen Externa absehen Die vom Herrn
Curator geforderte Summe sei entschieden bedeutend zu hoch
und geht deshalb der Antrag der Finanz Commission wie
schon gesagt dahin die bisherige Summe von 3300 M auf
6500 M zu erhöhen und zwar vom I Aprll d J ob welcher Betrag
der Universität als städtischer Zuschuß zur städtischen Armenpflege zu
leisten ist Herr Oberbürgermeister Staude empfiehlt als Ver
treter deS Magistrats den fraglichen Beitrag der Universität
nur unier annehmbaren Bedingungen bezüglich der Armen
Aerzie zu gewähren ev aber mit Herrn Dr Mehrina in Ver
bindung zu treten da unter Umständen viele jüngere tüchtige
Kräfte die hier besonders zahlreich vertreten seien als städtische
Armenärzte unter Aufwendung geringer Kosten zu gewinnen
sein würden Herr Stadtrath Zernial sowie Herr St V
Schlieckmann ist für den Antrag der Finanzkommission und
der Meinung daß lediglich mit dem Herrn Kurator verhandelt
werden könne Herr St V Brünnecke fragt an welchen
Standpunkt die Versammlung einnehmen würde wenn der
Herr Kurator sich auf die Summe von 6500 Mark nicht ein
lassen würde und beantragt zunächst sich mit dem Herrn Ku
rator weiter ins Einvernehmen zu setzen Demgegenüber weist
der Referent Herr St, V Hüllmann darauf hin daß eben
der Vorschlag der Finanzkommission sofern er genehmigt von
der Universität aber nicht acceplirt werde die Basis zu weiteren
Verhandlungen des Magistrat mit der Universttätsverwaltung
bilden solle Der Vorsitzende Herr Reg Rath a D Gneist
betont bezw beantragt daß die Summe von 6500 Mark nicht
nur eine Basis bilden dürfe zu weiteren Verhandlungen sondern
nur 6500 Mark bewilligt werden sollen und zwar bis zum
1 April 1895 als dem Termin zur nächsten Volkszählung
Herr St V Prof Dr D ittenberg er fragt an was für Folgen
entstehen würden falls mit der Universität eine Einigung ent
weder bezüglich der zu bewilligenden Summe oder des Termins
der Ausdehnung dieses Beschlusses nicht erzielt würde Der
Referent verweist dagegen auf den historischen Boden auf dem
er stehe und ist im Uebrigen der Ueberzeugung daß der
Herr Kurator die Gründe der Finanzkommission anerkennen
werde Die Versammlung genehmigt die Erhöhung der
Summe von 3300 Mk auf 650 Mark bis zum 1 April 1895
bei Ijähriger Kundiguvgszeit

Zu Punkt 2 Ermäßigung von Kanalanschlußge
bühren ersucht der Magistrat die Versammlung sich damit
einverstanden erklären zu wollen daß gemäß 2 des Oltsstatuts
betreffend die Zahlung von Kanalanschlußgebühren vom 2ö
November 1838 für dte Grundstücke Liliengasse 1 5 und 13 15
zu Herrenstraße 17 und zu Gerbergasse 14 die Kanalanschluß
gebühren wegen der Unmöglichkeit der Kellerentwässerung auf
nur 6 Mark für den laufenden Meter der Straßenlänge der
zu entwässernden Grundstücke berechnet werden Die Ver
sammlung erklärt sich mit dem Magistratsantrage einver
standen

Punkt 3 Festsetzung neuer statutarischer Bestimm
ungen für vie städtische Sparkasse Da die
Gutheißung des abgeänderten Statuts seitens der Regie
rung voraussichtlich nicht in sehr kurzer Zeit eintreffen
würde so hat die Finanzkommission beschlossen der Versamm
lung vorzuschlagen dem jetzigen Statut einen entsprechenden
Nachtrag anzufügen welcher die fraglichen Vorschriften bezüg
lich des Reservefonds die den Sparkassen anderer Städte be
reits genehmigt wurden enthalten würde Dessenungeachtet
Wird dte Finanzkommission an dem neuen Statutsentwurfe
weiterarbeiten und denselben der Versammlung nach Fertig
stellung unterbreiten Der genehmigte Nachtrag lautet Die am
Jahresschlüsse nach Abzug der Verwaltungskosten und der den Mit
gliedern der Alterssparkasse zufließenden Prämien lstch ergeben
den Zinsüberschüsse werden dem Reservefonds vollständig zu
geführt so lange derselbe 50 pCt mindestens zur Hälfte so
lange er 10 pCt der Gesammteinlage nicht übersteigt Bei
Berechnung der Höhe des Reservefonds sind die Wertpapiere
zum Tageskurse am Schluß des Rechnungsjahres sosern dieler
aber den Ankaufspreis übersteigt nur zu letzterem einzustellen
Die dem Reservefonds nicht zuzuführenden Zins Ueberlchüsse
können von den städtischen Behörden nach Anhörung des
Direktoriums der Sparkasse mit Genehmigung der staatlichen
Aufsichtsbehörde für öffentliche Zwecke verwendet werden

Punkt 4 betrifft eine Nachbewilligung für das Stadt
Theater Bei verschiedenen Titeln des Theater Etats sind
Überschreitungen im Gesammtbetrage von 1270 Mark 93 Pfg

eingetreten welche der Magistrat ersucht nachbewilligen z
wollen Die Ueberschreiiungen werden durch Ersparungen g
deckt Die Versammlung erklärt sich damit einverstanden

Punkt 5 Beschluß über die Hülssarbeiterstell e
beim Magistrat wird auf die Tagesordnung der geschlosse
nen Sitzung geletzt

Punkt 6 betrifft die Bewilligung von Zuschüssen zu
den VerlicherungS Beträgen angestellter Lehrer
wozu der Magistrat die Versammlung ersucht sich damit ein
verstanden zu erklären daß den vor ihrer Anstellung in Halle
bei einer anderen Lebensversicherungsgesellschaft als bei den en
mit welchen seitens der Stadt ein bezüglicher Vertrag geschlo ssen
ist versicherten Lehrern der vertragsmäßige Zuschuß von 17 p Ct
der Prämie gewährt wird Die Finanzkommission hält es indeß
für richtiger daß der Magistrat zu jeden einzelnen Falle um
die Bewilligung des Zuschusses einkomme wosür sich auch die
Versammlung erklärt

Punkt 7 Festsetzung des Etats der Brum hardsttf
tung pro 1392/93 Derselbe balancirt in Einnahme und Aus
gabe mit 5750 Mark S5 Pfg

Die Tagesordnung ist damit erledigt t
O I der geschlossene Stadtverordueteu Titjuug

wurde die Berusung des Herrn Schlachthausdtrektor
Goltze in Naumburg zum Direktor unseres städtischen
Schlacht und Viehhofes beschlossen dte Erhöhung der
Subvention für Herrn Stadtmufikdirektor Halle von
2000 aus 3000 Mk für das nächste Etatsjahr sowie
die Bewilligung einer Subvention von 300 Mk an
Fräulein Sellhetm gegen Gewährung van 3 Freistel
len an hiesige Bürgertöchter tn ihrem Institut zur Aus
bildung von Kindergärtnerinnen gutgeheißen ebenso dte
Bewilligung von 3000 Mk zur Besoldung deS Herrn
Assessors Winter als Hilfsarbeiter beim Magistrat

Der Etat der städt Realsch le für 1882/93 schließt mit
71600 Mk gegen 66350 Mk im Vorjahre ab Unter
den Einnahmen ist aufgeführt der Kämmereizuschuß mit
14300 Mk Schulgelder mit 56915 Mk unter den
Ausgaben finden sich 50130 Mk für Besoldungen
13767 Mk sonstige persönliche Ausgaben 2190 Mk für
Unterrichtsmittel

Die KortbildnngSschnle des Kansmiiuutsche
Vereins beginnt ihre Ferien welche bis zum 3 Januar
1892 incl dauern am Freitag den 4 d Mts dte Ge
sangs und Turnübungen erleiden indeß keine Unter
brechung

Im Handwerkermeister Verein wird am Freitag
den 4 d Mts Herr Stadtverordneter Stärkefabrikant
Schmidt einen Vortrag halten über das neue Einkom
mensteuergesetz Außerdem steht auf der Tagesordnung
der Versammlung die Erstattung des Jahresberichts so
wie Anmeldung neuer Mitglieder zur Vorschußbank und
Geschäftliches

Der Thüringer Bezirks Veret deutscher Zu
genienre hält am Dienstag den 8 d Mts Abends
8 Uhr im Gasthose zur Stadt Hamburg eine Sitzung
ab auf deren Tagesordnung u A Wahl einer Abord
nung für Berathung des Bezirksvereins Statuts Vor
standswahlen a des Bezirksvereins Vorstandes b eines
Abgeordneten und zweier Stellvertreter für den Vorstands
rath o zweier Rechnungsprüfer ferner Wahl einer Ab
ordnung für Veranstaltungen zur Feier des Stiftungs
festes Geldbewilligung für dasselbe ein Bericht des Herrn
Paul Ehrhardt über die Unfallversicherungs Angele
genheit sowie die Beschlußfassung über die freien Zusam
menkünfte stehe

s Evangelischer Arbeiterverein In der gestern
Abend unter Vorsitz des Herrn Pastors Wächtler tn
den Kiiferfälen abgehaltenen zahlreich besuchten jVer
sammlung hielt Herr Referendar Niemeyer Raum
burg einen interessanten Bortrag über das fozialdemokra
tische Zukunftsparadies welcher in lebhaften Farben dte
Undurchführbarkett der foztaldemokratischen Forderungen
darlegte Dte Versammlung dankte dem Redner durch
Erheben von den Sitzen Unter Geschäftlichem gelangte
die Lokalfrage sowie dte Abhaltung einer Weiynachtsfest
lichkeit zur Sprache worüber dte nächste Versammlung
tn welcher auch Herr Rektor Wohlrabe seinen ange
kündigten Vortrag über das städtische Fortbildungsschul
wesen hält endgültig befinden wird

Stadttheater Da sich Frl Pl eschner von ihrer
Unpäßlichkeit wieder erholt hat findet am Mittwoch eine
Wiederholung von Goldmark s Oper Dte Königin
von Saba statt Herr Hofschanspieler August
Junkermann der vortreffliche Reuter Interpret wel
cher durch seine wiederholten erfolgreichen Gastspiele bet
unserem Publikum sehr beliebt geworden ist wird am
nächsten Freitag einmal als Onkel Bräsig auf
treten

Im Walhallatheater beginnt heute Dienstag ein
neuer wiederum äußerst abwechselungsretcher Spielplan

Zweites Abonnements Concert Ein überaus
interessantes Programm bringt uns das zweite Abon
nements Concert Montag den 7 Dezember im
Saale der Volksschule ES kommen nur Compositionen
von Mozart zum Vortrag handelt es sich doch um dte
100jährige Tovtenseier dieses unvergeßlichen Meisters
Kew Geringerer als Paul Heyse hat dazu einen
Prolog gedichtet Herr Professor Rein ecke der be
rühmte Dirigent der Gewandhausconcerte und erste Mo
zartspieler der Welt wird ein Clavierconcert und mehrere
Solostück spielen Frl Anna Münch eine hochbegabte
Sopransängertn singt eine Arie aus Jdomeneo und meh
rere Lieder

Ergriffe wurde der Maurer R von hier welcher
seinem Schlafkollegen dte Stiefeln tn dessen Abwesenheit
gestohlen und veräußert hatte Einem hiesigen Büf
fetter wurde eine große Anzahl Werthmarken gestohlen
und sind aks Thäter zwei tm fraglichen Restaurant be
schäftigte Kellner ermittelt und festgenommen worden



Gestohlen wurden aus einer Wohnung auf dem
Hsrze zwei weiße Bettdecken von einem im Felde stehen
den Wagen eine sogen Ladekette aus einer Schlafstelle
in der Thomasiusstraße ein Rock und eine Hose aus
einem Arbeitsschuppen an der Liebenauerstraße zwei
Ueberzieher und etn Arbeitsrock von einem Grundstücke
n der Rasfineriestraße zwei Stuck Kupserrohre im Ge

richt von 90 Pfund von einem Arbeitsboden am Hospi
talplatze eine Parthie FrauenarbeitSsachen

Provinz und Reich
Weitzenfels 29 November Am Donnerstag Abend hielt

der hiesige Jnnungsausschuß seine Generalversammlung
ab In derselben wurde beschlossen 1892 eine Lehrlings resp
Gesellenstücks Ausstellung abzuhalten und dazu der 25 April
bestimmt Nach beendigter Versammlung wurde von einigen
Deputirten verschiedener Innungen der Wunsch ausgesprochen
allmonatlich an sämmtliche Handwerksvereine eine Einladung
ergehen zu lassen um in einem bestimmten Lokale gemeinschaft
lich über gewerbliche Verhältnisse zu berathen und hierbei aus
gesprochene Wünsche und gestellte Anträge später dem Jnnungs
Auslchuß zu überweisen Sämmiliche Anwesende begrüßten
diele Vorschläge mit Freuden denn es ist wohl anzunehmen
daß durch derartige Versammlungen in denen jeder Hand
werksmeister sich aussprechen kann ein besseres Zusammen
halten und für den Jnnungsausschuß welcher jetzt zu wenig
ersichtliche Zwecke zu verfolgen im Stande ist eine Stütze er
zielt wird Es wäre zu wünschen daß bei später erfolgenden
Einladungen die Betheiligung an diese Versammlungen seitens
der Handwerksmeister eine sehr rege würde

Lätzen 29 November Wie wir seiner Zeit meldeten hat
der vor einigen Monaten in Barby verstorbene Dr med
Voigt der Stadt Lützen 1S000M testamentarisch überwiesen
Hierzu können wir heute nachtragen daß die Wittwe des edlen
Gebers diese Summe auf 30 M M erhöht hat mit dem
Wunsche das Capital zur Erbauung eines Armenhauses hier
selbst zur Verwendung zu bringen Auch hat die hochherzige
Dame in Aussicht gestellt daß sie bet ihrem Tode der Stadt
Lützen weitere 15000 M zu dem beregten Zwecke zur Ver
fügung stellen wird

Quedlinburg 20 November Am gestrigen Tage sprach
Rechtsanwalt Tr Hans Blum aus Leipzig auch hier auf
Veranlassung des Vereins Vaterland vor einer an 700 Per
sonen zählenden Versammlung über die Entwickelung unserer
Sozialdemokratie seit Aufhebung des Sozialistengesetzes bis
zum Erfurter Psrteitage Brausender Betfall wurde dem
Redner am Schlüsse seiner Ausführungen zu Theil die An
wesenden erhoben sich zum Zeichen des Dankes on den Plätzen

Lübeck 30 November Der gestern hier abgehaltene Nord
deutsche nationalliberale Parteitag verlief unter großer
Betheiligung Von Reichstagsabg ordneten waren anwesend
Büsing Oechelhäuser Okann Darmstadt Jkbsen Holzmann
Annaberg Piescheb Erfurt Siegle Stuttgart Endemann Kassel
von Landtags Abgeordneten Peters Ottcns Hollesen Kalke
Ansprachen wurden gehalten von Büsing Osann Pieschel
Holtzmann Peters und Brehmer Lübeck Abi Osann gedachte
in seiner Rede des Fürsten Bismarck und erntete stürmischen
Beiiall Es wurde beschlossen alljährlich in Norddeutschland
einen Parteitag abzuhalten Bei dem Festmahl im Rathskeller
wurde ein mit Begeisterung aufgenommenes Hoch auf den
Kaiser ausgebracht An den Fürsten Bismark wurde ein Tele
gramm folgenden Inhalts gesandt Der in Lübeck versammelte
Norddeutsche nationalliberale Parteitag bringt d m Fürsten
Bismarck in dauernder herzlichster Verehrung wärmsten Dank
dar für sein auf die Gründung und Festigung des Reiches ge
richtetes Wirken An das Festmahl schloß sich ein Kommers
im Tivolisaale Auch hier wurden wiederholt Hochs auf Bis
marck ausgebracht Jsackion Hambnrg sprach unter lebhaftem
Beifall den Wunsch aus es möchte zu einem nwäus vivenäi
zwischen Bismarck und dem Kaiser kommen Der Vorschlag
des Redners ständige besoldete Parteisekretäre anzustellen
wurde beifällig aufgenommen Von den anderen Rednern
seien genannt die Abgeordneten Endemann Oechelhäuser und
Jebsen In allen Reden sprach sich die Ansicht aus daß zum
Pessimismus über die Zukunft der Partei kein Grund sei

Wissenschaft Kunst nd Literatur
H Halle I Dezember Es war ein völlig ungetrübter musi

kalischer Genuß den uns gestern die Herren Petri von Dameck
Unkenstein und Klengel an ihrem zweiten Kammer
musik Abend boten Von den drei Mendelswhn schen
Quartetten ox 44 gaben sie uns das erste in O ävu und ent
zückten mit ihrem verständnißinnigen herrlichen Vortrog das
Ohr der lauschenden Zuhörerschaft Wie prächtig gestaltete
sich unter diesen Instrumenten gleich das erste Allegro wie
absonderlich fein zeigte sich das Menuett und das nachfolgende

mit seinem reizenden Anfang Welch erstaunlicher
Wechsel in den dynamischen Schätzungen welch zartes dnfti
ges Piano neben dem anschwellenden wohlklingenden Forte
Auch das L woll Quartett von Beethoven Nr 4 aus op 18
fand eine tadellose Ausführung und brachte all die Schönhei
ten welche der große Meister so reichlich in seinen Quartetten
entwickelt zur vollen Gel ung Entzückend klang das Allegro
heiler und lebenswarm das iZoKsiM mit seinem fugal behand l
ten Tbema wo die einzelnen Instrumente gleichsam eine köst
liche Unterhaltung miteinander führen Wie brillant schloß
das Quartett mit dem UsN o öLtissimo ab Wenn man bei
so gleich vortrefflichem Spiel überhaupt von einem Preis reden
kaun so möchten wir ihn dem Schumann schen Quartett
ox 41 Nr 2 zuerkennen Bei dieser schwierigen Composilion

zeigten die Künstler bis zu welcher Vollendung ihr Spiel und
Vortrag es gebracht hat Da verschlang die technische Ausfüh
rung a ch icht einen Gedanken des genialen Tondichters
alles kam zum klaren fesselnden Ausdruck und erschloß uns
den in den Tönen ruhenden Liebreiz Wie meisterhaft lösten
sich gleich im ersten Satz die beiden Geigen mit ihren Figuren
ab wie traten im äsuts Bratsche und Cello hiinu um all
die Schönheiten des Tonwertes zu entfalten Köstlich und
vollendet in der Ausführung gab sich das Trio L äur mit
der folgenden Wiederholung des Loksr io und das Üsxro
violto vivg cs bildete einen Schluß wie ihn auch der strengste
Splitterrichter nicht glänzender und wirksamer wünschen konnte

Vermischtes
Berlin 30 November Man hat von dem wachsenden

Katholizismus in Amerika als von einer für das Land
bedrohlichen Thatsache gesprochen doch lassen die statistischen
Nachweise dies mindestens zweifelhaft erscheinen Im Jahre
1786 gab es in Europa 37 Millionen Protestanten 80 Mill
Römisch Katholische und 40 Millionen Griechisch Katholische
1886 dagegen 85 Millionen Protestanten 154 Mill Römisch
Ka bolilche und 83 Millionen Griechisch Katholische was eine
Erhöhung der Protestanten um 230 Prozent der Römisch
KatholilchenZ um 192 Proz und der Griechisch Katholischen um
207 Prozent in tiüsem Jahrhundert bedeutet In Nordamerika
gab es 1786 gegen 2,700,000 Prstestanten und 190,000 Römtsch
Katholi che 1886 waren die ersteren auf 47 Millionen die
letzteren auf 19,930,000 gestiegen was eine Vermehrung der

Protestanten um 1741 Prozent der Römisch Katholischen um
1049 Prozent bedeutet

Honnef 30 November Vom Fürsten Bismarck Die
Stammlischgesellschaft im Hotel Wedel der von ruchloser Hand
ein Dankschreiben des Fürsten von Bismarck geraubt worden
war hat Ersatz für den Verlust erhalten Der Fürst hat ein
neues mit seinem Wappen versehenes Dankschretben aesandt
In einen prachtvollen von einem Verehrer gespendeten Radmen
eingesetzt ist das Schreiben dieser Tage in feierlicher Weise
übergeoen worden Die Versammlung gestaltete sich zu einer
latriotischen Kundgebung Jubelnd stimmte die Versammlung
n das Hoch auf dem Fürsten Bismarck ein
Stockholm 30 November Wie wir seinerzeit berichteten

beabsichtigt die Allgemeine Telephongefellschast m
Stockholm versuchsweise eine besondere Station einzurichten für
Telephone deren Einrichtungspreis 10 Kronen beträgt deren
Anschaffung also fast einem Jeden möglich ist Für diese Tele
phone ist dagegen für jedes Gespräch vom Anrufenden eine
Gebühr von 10 Oere zu entrichten Wie uns berichtet wird
ist an der Leitung den ganzen Sommer hindurch gearbeitet
worden und der Betrieb dieser Zehn Kronen Televhonelnunmehr
eröffnet Jeder Apparat ist mit einem sinnreichen Mechanist
mus versehen um die Zahl der Gespräche zu verzeichnen

12 Ziehung der 4 Klasse 185 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom S0 November 189r Bormittags

Nur die Gewinne über 210 Marl sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
111 115001 22 498 50t 87 813 71 84 1300 88 1151 254 372 180001

454 703 21 842 918 50 2017 15001 228 422 75 541 47 639 745 916 17
057 107 53 320 26 718 150N 27 29 8 1 86 97 114 87 271 88 490

536 631 63 761 73 976 97 5070 135 49 258 383 13001 425 130001 592
733 38 85 985 066 99 382 498 520 613 65 70 81 791 966 7001 27 56
4 620 11500 34 7/5 822 96 902 5031 273 799 831 024 353 478 50

59 62 613 13001 86 755 935 41 96
10190 294 671 82 11013 193 203 28 469 115001 647 734 47 115001

7 883 918 29 12045 238 80 646 793 938 58 l 016 194 272 316 595
687 715 849 15001 4061 234 340 99 13001 442 80 708 12 14 44 824
15025 103 16 61 219 26 83 319 25 536 615 711 811 936 10033 237 305
84 510 88 90 631 41 893 947 17097 4i6 15001 75 506 115001 35 638
15001 75,0 63 914 18082 130001 110 22 90 200 25 56 343 73 15001 94
501 33 949 83 025 187 205 344 445 502 27 56 642 46 724 34 71

007 175 316 17 62 481 635 704 922 39 21038 103 27 89 205 87
40 4t 524 33 689 716 42 30001 838 44 95 7 22017 74 221 305 I300I
49 667 78 748 53 813 44 82 922 13001 34 49 53 73 2 003 115001 4 78
127 287 326 115 XX 34 37 70 1 0001 423 504 55 602 32 733 800 941
S4219 13001 390 15001 556 9 710 19 43 55 98 917 83 5004 25 251
325 54 554 804 19 15001 959 70 2001,1 324 38 455 13001 508 115001 i0
29 662 905 27014 30 341 422 658 72 81 115001 884 96 28241 70 412
649 54 726 115001 88 926 20002 130001 50 283 343 56 97 610 21 91 97
735 31 824 951170 271 410 82 511 818 997 1039 86 149 53 64 90 242 319 429
67 524 63 02 97 822 106 341 447 585 76 820 16 26 40 115001
102 311 464 551 115001 67 640 816 996 515, 2 609 25 63 72 76 87
88 5141 63 97 308 31 409 60 578 91 703 891 911 83 0,8 53 262
75 323 470 88 516 621 726 7002 313 92 432 663 130001 802 18 81,6
300 451 507 731 812 30 65 145 73 332 44 464 93 658 768 901 65
72 81

40S12 17 157 220 347 8 13001 487 607 756 934 41076 146 130001
260 95 330 444 I1500I 98 13001 643 943 46 64 69 42094 3001 162
115001 449 528 696 83 4 050 191 200 617 804 60 66 912 17 44061
139 75 266 78 351 517 66 679 8 5 78 914 45128 15001 66 216 56 626
821 90 920 15001 47 52 84 40001 85 11500 142 211 24 40 362 497 531
670 77 749 93 816 968 47060 92 141 42 46 28 323 13001 527 807 922
55 75 15001 83 48021 170 331 431 83 608 721 77 907 2 7 4 038 9
161 215 362 13001 421 94 504 94 614 63 99 716 912 45 93

50032 268 352 450 76 842 89 51048 133 256 87 443 13001 525 48
778 995 52096 365 683 753 115001 73 5 013 13001 105 88 236 15001 65
311 37 467 525 53 53 664 74 747 906 29 95 54097 118 263 321 463 96
51 628 74 710 59 38 931 46 48 55009 15 103 35 210 377 460 525 622
704 811 50139 115001 84 536 606 37 1Z5OO0 62 S7123 4 t 237 418
622 62 780 897 928 S8027 201 15 26 115001 32 37 417 657 757 828
5 018 35 37 194 267 68 333 427 85 556 687 983

50007 42 87 452 74 92 545 65 79 612 19 78 926 115001 1095 360
508 11 73 666 724 110 0 001 69 804 920 2004 38 120 23666 3 7 41262
506 13001 776 817 214 418 30001 60 571 739 857 4024 226 315 65
90 417 583 612 29 807 993 5036 128 15001 226 15001 67 340 405 80
520 26 13001 42 694 776 852 198 203 6 115001 490 636 41 79 721
29 938 73 7049 13001 364 96 115001 529 82 690 130001 702 47 80 910
14 13001 8185 223 56 353 695 803 15001 33 997 101 245 90 334 57
553 624 70570171 305 548 642 50 93 711 38 49 88 93t 64 71085 186 270 18000
414I300I 539 87 678 81417 23 47 72198 384 404 7 13 16 66 566 778 918
30 73 75 7 015 97 216 74 465 537 39 603 731 983 32 115001 33 74020
55 1,5001 105 14 83 91 231 88 301 446 545 78 803 10 18 903 752i9
379 431 57 536 93 680 916 7K027 13001 146 263 346 31 471 75 5,8 52
744 843 315 77000 13 104 368 15001 545 53 625 714 82 826 15001 317
78001 72 36 37 192 269 95 335 550 685 95 755 69 836 70192 130001
239 446 91 515 612 850 922

8 000 55 141 283 86 441 89 533 717 25 71 867 8,047 81 216 696
711 819 913 82101 38 247 318 504 75 84 9 603 86 716 31 993 8 1000
133 39 292 504 629 34 739 84216 316 659 789 115001 808 63 972

040 223 339 519 66 677 79 704 98 8 165 89 95 332 95 469 76 91
562 714 869 67217 13001 304 435 668 858 15001 995 98 15001 8KV15
79 85 156 397 568 832 40 44 323 46 U030 177 98 250 376 99 531
614 325

0010 14 75 274 333 434 37 49 52 637 739 95 1044 130001 115

150N 262 69 93 304 411 115 0001 S32 876 78 915 OS147 50 479 S M
735 813 93 021 39 108 51 217 399 523 55 130001 8t 643 760 998

4068 377 451 80 798 847 74 81 84 85 5018 21 116 22 217 463 66 91
676 935 5335 64 516 19 619 34 38 708 10 80 867 7118 204 444 92
594 721 36 871 130001 8003 14 73 186 207 30 310 14 48 412 51 66
664 82 87 700 88 814 54 130001 74 917 018 106 204 43 67 388 521
70 745 953 55 65

100188 269 387 410 34 41 57 599 612 32 57 62 771 821 98 16001
101001 99 106 77 232 86 363 631 15001 60 730 68 832 93 115001 96
102068 193 208 29 56 494 644 708 I 034 273 351 421 33 61 756 71
894 313 104028 218 56 344 52 404 33 43 539 654 822 327 10S02K
46 13001 59 75 423 628 15001 784 130001 925 60 100183 296 549 34 88
907 62 407027 47 70 11500 413 580 894 99 108109 13001 83 204 7
342 15001 62 427 42 5031,5001 76 758 872 90 937 100031 117 226 44
512 21 73 601 703 61 77 806 36 57

110006 62 126 96 235 619 947 111007 94 308 60 91 422 565 6
631 76 714 27 53 92t 33 112031 105 9t 232 79 307 4t 15001 627 736
15001 51 813 53 942 56 69 11 044 53 74 258 99 430 528 810 50 971
114126 34 307 53 60 484 52 21 834 328 13001 115018 223 115001 482
543 38 931 34 94 11 260 474 501 656 117033 115001 40 43 45 30 177
24t 423 558 115001 874 15001 323 118036 187 277 414 17 35 I150A 61S
70 798 13W01 925 45 110020 93 248 603 780 902

120050 294 331 456 62 510 13001 664 7 2 770 121003 115001 64 9
176 292 313 39 606 857 122002 21 195 241 334 430 76 552 649 93
13001 720 51 801 93 1SS087 113 259 301 35 514 42 627 57 745 82
13001 97 124133 321 73 663 857 83 38t 1SS089 235 96 13001 465 59
745 824 13001 950 12S142 209 1 395 514 13001 18 664 82 34 731 897
1S7242 317 574 716 872 386 135 275 474 94 531 65 11500
735 74 800 301 16 34 77 120027 137 213 45 485 574 685 717

1 OI58 213 383 717 98 867 953 1 320 568 34 758 76 1 21755
295 130001 559 64 622 755 76 115001 1SZ033 132 242 377 73 82 422 69
867 368 134127 115001 203 94 323 57 15001 432 515 27 745 62 88

5189 15001 95 433 60t 130001 68 92 793 305 2t 1 074 108 299 30
18 566 95 668 713 817 18 1 7077 80 324 411 46 84 97 98 130001 65
766 813 904 1 8086 247 392 475 795 1 065 84 360 500 46 130001
717 24

140073 159 86 88 265 77 312 525 85 676 754 441150 267 37S
130001 461 516 34 53 699 13001 896 8 935 69 142107 55 15001 256 7
419 633 78 803 10 t3 67 9 1 14 10 14 69 85 249 522 89 601 1500A
81 742 819 144007 29 35 55 144 47 67 373 417 502 115001 76 87 84
948 1 45033 67 87 251 360 404 69 115001 611 89 99 752 6 146024
14 52 74 81 237 533 38 52 751 86t 147038 327 402 70 514 63 81
703 30 115001 873 928 66 69 148192 260 115001 68 355 566 97 62
896 990 140073 137 2tt 47 53 73 362 98 147 67 579

150089 130001 15 248 351 7,20 622 61 719 888 950 151024 126
58 91468 555 1300191664 728 59 74 803 40 46 90 152015 31 128 80 36s
617 822 941 95 15 ,36 2,5 5 303 419 25 69 1500 622 50 97 794 82
1300 1 905 35 56 67 154010 239 41 409 43 650 60 795 130001 887 1500Z
155038 112 13001 262 69 373 84 718 37 808 41 363 150047 7 135 306
434 6 15001 516 608 39 77 773 800 17 911 37 157028 152 203 306 9
488 7,3 28 831 158057 165 13001 290 321 25 567 819 15S102 73 26
420 88 834 95

100056 299 115001 335 578 617 71 65 738 814 78 928 1K1324 5
583 670 757 96 848 102106 35 275 444 91 98 505 69 35 742 933 5S
65 I 26t 66 322 43 95 702 37 40 80 861 91 919 104021 95 187332 432 502 602 15001 721 15001 59 87 952 85 105030 184 219 76 316
4,0 13001 515 723 801 31 917 50 54 6015 66 620 43 804 924 1500Z
1S7045 53 142 84 207 92 386 478 553 664 78 765 90 812 915 1K822S
46 115001 80 346 415 638 786 810 130001 74 87 908 1 057 197 I500I
288 688 628 701 922

170019 115 282 470 553 726 35 58 879 99t 171027 38 70 119 9S
224 90 314 450 94 503 610 20 35 869 82 981 17S080 338 106 78 50K
97 673 784 853 991 17 002 197 328 33 64 559 5 612 830 59 78 S8S
174026 288 477 5 1 78 851 15001 81 175028 32 124 28 723 63 807 SS
57 17S038 152 62 90 96 594 691 771 887 13001 921 70 80 77074,
110 24 277 509 92 899 911 178045 49 73 107 257 510 130001 25 87
72 64 800 93 984 I7S041 132 221 32 36 348 69 446 776 841

180033 219 81 130001 95 437 507 68 655 802 54 1 81135 240 62
376 557 614 8 13001 756 90 832 128029 147 82 313 4t3 68 637 827
3001 51 90 922 18Ü083 354 535 717 13001 36 872 977 j 61157 80
597 602 1842 819 53 958 1 85012 129 234 78 379 51813001 88 89 870 78
906 130001 24 50 80039 50 51 130001 9 101 2t7 487 525 9 7 864 92S
187207 90 339 56 7t 583 29 781 892 912 15001 46 71 188150 20
380 443 541 83 649 789 301 18S026 176 210 326 57 80 406 31 37 94
688 130001 731 78

12 Ziehung der 4 Klasse 185 Königl Preusz Lotterie
Ziehung vom 30 November 18S1 Nachmittags

Nur die Gewinne über 210 Mark sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
7 19 136 346 62 500 10 24 57 828 40 13001 48 IM 109 211 15 92

398 405 711 838 74 906 2224 447 86 575 601 W 40 248 61 494
510 16 620 850 4134 45 201 318 440 93 557 86 26 706 70 09 51 76
907 115001 5014 366 555 695 000 15001 31 41 55 78 13o 608 9 4 897
904 43 7274 85 342 24 45 55 66 86 712 4t 801 95 933 8000 39 377
115001 420 568 15001 96 821 67 008 22 113 61 300 18 75 86 50o 28

10036 86 2 5 378 410 553 59 77 115001 99 630 745 98 804 79 930
35 11163 368 97 405 533 55 906 12013 157 281 321 70 82 446 6o 528
1 184 232 15001 90 306 458 81 93 517 115001 73 12 712 1412 2 6
13001 7 80 30 1 400 2 13001 4 5 632 91 7a8 15172 419 2 836 912
1 14 55 81 236 502 781 115001 904 13 17082 169 c 47 93 690 868 92g
18085 135 209 318 423 570 53 771 1 237 424 9 80 515 21 54 668
S24 32 4

20014 115001 46 238 77 150,1 312 6 7 478 508 19 9 115001 21125
38 393 590 770 130001 84 22107 13001 250 5o9 93 28 o0 81 938
S 043 9 80 160 70 350 86 512 48 72 609 41 54 66 74 80 729 54 823
1 949 6 24042 87 221 366 452 98 745 932 2 096 11 001 149 280

380 15001 400 27 539 45 09 727 1 8 4 51 83 F 2 219 38 461 883
34 27035 159 231 490 503 0 760 954 7 S80r 1 33 123 213 1300
373 440 73 61 45 78 849 86 2S076 138 83 203 4 335 406 83 546

OI81 203 3 79 95 96 753 130001 1 917 63 130001 1393 586 13
96 778 817 65 75 947 2083 111 69 77 407 1300 1 9 25 97 72t 31 937
70 130001 032 260 333 70 514 43 625 34 60 760 818 303 64 130001 65

4015 22 147 242 1300 373 31 15001 414 21 46 71 572 32 820 75 959
2 66 115001 5108 22 210 67 713 20 54 91 818 23 39 62 77 978 5003

396 465 704 958 88 83 7233 362 95 446 518 85 621 59 844 919 5t
115001 8066 88 212 130001 53 78 326 44 655 730 52 868 921 081
286 431 13001 59 521 628 50 748 67 853 5 937

4012t 150,1 78 13001 277 405 27 549 60 677 15001 703 865 74 921
84 410,9 20 452 15001 71 752 862 98 918 42174 213 359 446 62 85
115001 543 64 609 34 76 754 942 4 018 263 337 86 427 68 545 623
728 30 44127 51 6 t 62 212 37 318 506 2t 605 13001 54 782 819 44
4S082 126 485 592 730 70 883 940 4 029 96 1,7 32 405 627 15001 84
762 854 7 909 47037 82 96 130001 174 13001 43 520 638 41 70 825
77 329 48124 94 38 276 413 70 578 86 936 73 15001 4S028 81 144 90
336 57 475 915

50050 199 219 27 75 90 332 411 506 92 53 884 51097 122 150001
206 335 514 677 883 992 52092 123 70 222 130001 331 46 68 92 583
623 48 781 85 838 15001 5 024 127 9t 378 13000 64382 881 937 115001
54003 31 160 205 367 503 92 929 47 55007 164 85 13001 334 557 92
44 50 72 928 9 5 007 215 34 714 33 832 57077 103 375 81 588 735

880 95 902 115001 47 93 58343 406 812 21 913 70 73 77 5S054 68 96
272 404 577 91 722 847 75 93 923

0020 137 241 47 15001 86 418 39 66 500 22 96 621 737 1038 68
165 263 324 32 422 85 130001 530 72 32 785 800 360 20,2 38 219 81
15001 491 638 49 8 714 962 014 30 59 66 88 224 352 87 651 6 834

4031 177 93 265 78 92 360 53 648 63 92 736 801 32 56 5067 113
239 72 492 526 09 716 43 101 233 500I 382 474 130001 516 34 612
38 734 954 62 7012 67 277 94 457 583 115001 764 808 44 915 821
49 82 86 775 912 053 285 309 3470005 52 137 277 314 1500 768 834 49 32 945 71254 378 487 578
888 33 t 72011 123 338 511 627 1500 41 308 7 005 34 33 238 358
I500I 546 620 23 725 57 74302 47 2 130001 80 677 13001 7512 55
15001 312 558 21 70 84 806 85 31 332 7 036 74 254 38 345 H500I 435
788 818 30 41 66 85 1150 1 354 77214 333 476 2 738 30001 39 918
28 79 78250 40t 47 77 544 818 83 930 72 7 139 48 257 390 496 680
834 935 11500180036 195 281 3S6 36 981 81176 213 64 85 351 412 611 74 738
62 846 32 921 82036 123 67 13,01 402 15001 27 30 538 115001 23
115001 3 39 901 1 51 8 005 37313001 85 33 57 37 02 44 83 92 728 923
30 84028 42 132 83 88 435 579 684 841 33 13001 30 8 5006 11 180
216 34 53 335 150 001 583 89 648 115001 53 865 81 903 48 89 8 0,4
135 253 330 516 32 632 732 65 69 805 77 903 35 36 60 87013 61 103
238 60 380 85 87 517 660 730 806 10 25 130001 88224 320 64 13001
418 34 84 520 23 92 606 814 13001 75 359 8S122 13001 297 311 554 8

0028 115001 63 174 285 477 läoai 581 83 810 S5 983 S1131 94

227 41 13001 60 429 561 799 868 80 960 2111 22 232 575 637 796 905
52 050 14 115001 200 2 11 20 489 524 82 820 43 115001 907 15001
41 402 174 21t 40 50 89 445 594 695 l 50001 741 42 7 808 69 95

5031 152 243 402 46 513 47 74 748 8 99 832 077 130001 245 44S
518 82 70 7 0 835 972 7166 84 34 77 511 72 941 80 8033 19S
384 483 684 940 151 313 52 927 64

100292 421 35 536 38 96 722 28 922 93 101023 130001 43 88 122
69 70 572 734 41 328 102163 115001 389 90 429 60 13001 588 711 834
43 977 10 062 108 25 33 290 321 87 565 829 104057 122 50 245 36
72 538 338 105227 50 440 51 601 40 703 78 827 38 387 100112 3
284 7 10 4 652 778 809 925 99 10715 81 84 219 49 354 69 402 8
617 701 28 57 87 801 971 108226 36t 96 407 82 531 624 48 49 7S
955 100022 155 21 302 60 84 449 769 74 331

110163 230 302 14 456 592 695 111054 197 271 461 602 5 70
4 835 87 112032 13001 63 120 281 397 799 915 28 35 11 168 23S

77 402 32 84 552 97 626 716 36 90 14056 179 001 325 51 13001 52Z
36 45 687 759 868 955 71 90 I I5055 230 82 338 647 74 89 756 856
0 7 1K5070 129 349 115001 415 507 9 740 115000 931 11707S

15 13001 94 201 4 32 42 475 I 8165 243 46 604 83 130001 774 77
I1SV22 235 40 14 19 75 531 90 885 972 84 87

120056 99 195 280 347 558 12 025 88 128 34 247 302 9 421 SS
43 501 43 13001 735 833 122016 137 130 1 88 210 61 30 33 434 51
25 26 23 53 668 78 856 130001 996 12 070 13001 104 45 64 6 90 22
35 632 932 124223 580 601 59 737 84 802 939 67 71 80 125044 12S
49 309 13001 65 43 58 90 562 33 1500 93 719 837 74 915 22 4S
I2S019 59 6 176 232 34 444 563 13000 16 92 97 715 95 802 41 St
127140 1 7 253 445 48 51 949 128066 82 115001 101 387 450 516
35 664 728 3 88 120055 24 74 402 17 15001 89 53 82 716

1 0049 187 99 220 338 446 1 0 00 1 91 93 518 86 605 18 61I I042 583 115001 43 7 733 37 822 72 911 49 76 1 2025 I 7 31
323 30 130 01 558 13000 5 84 1300 703 5 35 827 944 96 I 295 1c W
427 36 83 732 5 85 87 810 49 1 4413 507 29 807 93 928 4 1 S12
334 77 82 424 41 75 514 59 37 I 221 300 15001 6 478 94 97 518 56
85 6 0 32 787 808 904 13001 25 36 1500 81 130 01 84 I 7031 47 315
57 73 452 576 25 55 80 33 90 138022 37 359 734 115001 43 859 94
909 46 130001 95 115001 1 007 92 344 541 685 785 832 910 29

140010 59 301 8 15001 94 115001611 700 49 55 857 955 141161 6S
89 95 210 92 362 40 23 24 98 652 767 142060 92 190 344 79 86 60S
878 95 962 14 141 5 222 309 19 500 643 15001 74 857 930 46 144031
49 93 105 25 59 3 9 424 43 74 506 12 36 19 785 841 371 77 14 2S6
3001 300 6 78 452 0 38 529 0 91 115001 612 75 854 914 77 140154
73 351 45 302 147061 159 483 559 641 747 808 11 982 148060 122
470 95 540 778 115001 828 33 965 14S170 330 1 53 80 99 603 849 971

1500S8 129 267 309 115001 423 130001 910 151054 140 80 246 408
548 73 40 858 960 152032 165 68 231 87 335 414 17 26 43 73 95 5 S
61 677 816 56 15 045 115001 199 633 724 867 154118 230 348 73 431
67 505 606 42 713 52 931 71 55009 29 53 284 97 365 75 466 548 97
623 768 852 91 150074 251 57 749 852 976 157076 84 15001 150 307
401 115001 73 525 698 30001 729 37 809 96 922 55 57 158015 37 123
229 97 98 49 724 81 912 85 15 011 110 18 20 269 115001 321 68 87
88 495 531 1 77 15 730 41 846 130

100113 239 479 575 115001 955 1 01035 37 160 327 415 130001 3S
5,0 734 982 102019 155 734 827 955 10 027 39 82 728 61 921
1 40 7 23 130001 53 99 316 26 63 535 621 44 702 867 335 1 5061
68 164 223 361 71 13001 85 543 46 84 91 643 727 85 836 921 1 5 04
63 116 50 76 84 95 115001 238 31 435 541 743 54 93 801 42 952 1 047
81 154 405 585 130001 16 32 1K8262 631 53 59 722 80 13001 21 1500Z
40 89 100026 83 279 322 479 50 40 757 7 921 63 97

170019 123 62 15001 292 579 625 44 67 825 45 54 115001 88 945 61
171096 380 437 56t 130001 85 819 923 72 90 172039 249 69 363 9
432 13001 36 636 92 772 81 984 17 117 82 316 115001 7 434 752 98
174152 259 316 491 575 770 812 96 7 1 75076 313 15 X 20 502
04 725 8,8 54 338 170287 343 484 68 115001 746 80874 985 1 7 7007

79 248 591 679 756 178127 63 88 226 488 170063 69 196 322 476
20 834 45

181164
1M0t 184 Äl l32 11 1M7 546 85 684 824 95 Ü8S04 423 537 71
45 714 115001 818 72 18 055 83 138 54 83 34Z 476 91 829 49 i
187048 105 39 74 115001 225 50 603 4 56 765 188023 30 53 130001
123 201 28 51 73 98 387 457 583 633 57 836 6 130001 76 77 130001 89 SZ
927 46 180015 87 83 296 313 486 643 773 888 96
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Die Tourle der mit bezeichneten Effekte verstehen sich xrs StSL

Letzte Telegramme
Berlin 1 Dezember Die Seitens des hiesigen Zweigver

eins des evangelischen Bundes einberufene Große protestan
tische Volksversammlung wird bereits beute Dienstag
1 Dezember Abends 3 Uhr in der Tonhalle Friedrichstraße
112 stattfinden Auf der Tagesordnung stehen Ansprachen
verschiedener Mitglieder der Generalsynode nämlich 1 Prof
v Beyschlag Der evangelische Bund und das National
bewußtsein 2 Pfarrer Hackelberg Der evangelische
Bund und die Frauen 3 Superintend v Bärwinkel

Die positive Aufgabe des evangelischen Bundes 4 Landes
direklor Graf Wintzingerode Der evangelische Bund und
die Reichshauptstadt

Weimar 30 November In der PersonenLarif Ange
legenheit wurde von Berlin aus das Gesammtmaterial
der in Kassel im Jahre 1872 stattgehabten Personentaris
Erwäßigungs Konferenz eingezogen

Ratzeburg 30 November Fürst Bismarck traf
mit dem Grasen Herbert Mittags hier ein Die Bevöl
kerung der Stadt bereitete ihm eine großartige Aufnahme
Den städtischen Kollegien gegenüber äußerte der Fürst er
bekunde durch seinen Besuch daß er sich nicht mehr als
Berliner sondern als Lauenburger fühle

Wie 30 November Der Erzhe r zog Heinrich
dkssm Gcmahlin Freiin von Waldeck gestern an der

Lungenentzünduug gestorben ist heute früh 8 Uhr
derselben Krankheit erlegen

Wie 30 November Die Leichen des Erzherzogs
Heinrich und seiner Gemahlin der Freifrau von
Waldeck werden nach Botzen überführt werden wo mit
Genehmigung des Kaisers die gemeinsame Beisetzung in
der erzherzoglichen Gruft erfolgen wird

Paris 30 November Bei einem zum Andenken an
die Schlacht von Champignh abgehaltenen Feste kam es
zwischen Boulangisten und Antiboulangisten zu Streitig
keiten und Zusammenstößen infolge dessen Gendarmen sich
zum Einschreiten veranlaßt sahen

Arras 30 November Die Schiedsgerichts Kommission
tagte gestern bis 1v Uhr Abends Man erwartet in Folge
der gegenseitig gemachten Zugeständnisse eine baldige Bei
legung des Strikes

Rom 29 November Der Volksfriedenskon
greß an dem 350 Delegirte von 700 politischen Ar
beitervereinen Theil nahmen wurde heute unter dem Vor
sitze des Deputirte Mafti eröffnet Die Versammlung
anerkannte einhellig das Recht der Nationalität als die
künftige Grundlage des Friedens und genehmigte mehrere
Tagesordnungen zu Gunsten der Propaganda für den
Frieden gegen den Militarismus und für die sozial
politische Organisirung mit durchgreifender Aenderung des
wirthschaftlichen Systems als obersten Friedenselementes

Rom 30 November Kaluokh s Erklärungen
werden freundlicher beurtheilt von den Zeitungen Opi
nivne Popolo Romano und Don Chisciotte Sie
sind darin einig daß der Minister die römische Frage
mit keinem Worte berührt sondern die Versöhnung des
Papstthums mit dem Quirinal mit allen Kräften zu för
dern versprochen habe man könne die Zweckmäßigkeit
dieser Erklärungen nicht aber ihre Loyalität in Zweifel
ziehen

Rom 30 November In unterrichteten parlamenta
r ischen Kreisen verlautet daß der Schatzminisier Luzzatti
in dem Finanzexposö welches er Morgen in der Kammer
zu entwickeln beabsichtigt eine Darlegung der von Ru
dini in Mailand angekündigten finanziellen Maßnahmen
geben wird Der Minister werde den Nachweis führen
daß das rectificirte Budget des laufenden Etatjahres mit
einem Einnahmeüberschuß abschließen werde In dem Bud
get für 92/93 seien dte Ausgaben für d n Bau von Eisen
bahnen auf 30 Millionen herabgesetzt Außerdem seien
die zur Amortisation der Staatsschuld bestimmten Beträge
unter den effektiven Ausgaben eingestellt und durch effek
tive Einnahmen gedeckt wobei immer noch ein Ueberschuß
von mehr als 9 Millionen verbleibe Es sei dies das
erste Mal daß das italienische Budget unter Einschluß
der Ausgaben für die Eisenbahnen Pensionen und die
Amortisation der Staatsschuld mit einem Überschuß ab
schließen werde Der Minister werde besonders die unbe
dingte Nothwendigkeit betonen jede Emission von Rente
oder konsolidirten Titres ähnlicher Art zu vermeiden und
nach Konsolidirung des Budgets mit der Amortisation zu
beginnen Der Theil des Exposes welcher sich mit dem
Notenumlaus beschäftigen wird werde sehr entschieden ge
halten sein und die Maßnohme darlegen welÄe ergriffen
werden sollen um die Metallreserven der Emissionsbanken
immer mehr zu verstärken

London 30 November Dem,Daily Chronicle wird
aus Ttentsin vom 29 ds Mts gemeldet daß der Vor
marsch der Aufständischen aus der Mandschurei unaufhalt
sam fortdauere und daß sie die auf ihrer Route liegenden
Städte ohne Wiederstand besetzen ionnt, n Die von den
Rebellen namentlich in Takow begangenen Grausamkeiten
sollen beispiellose sein Die belgische Mission wurde voll
ständig und in der unmenschlichsten Weise niedergemetzelt
wobei auch Frauen und Kinder die empörendsten Miß

handlungen erlitten und auf die qualvollste Art gctödtet
wurden Dem Vernehmen nach wären diese Frevel von
den Mandarinen des Distriktes gebilligt worden Beide
diplomatischen Missionen und europäischen Kolonie tn
Peking herrsche die größte Aufregung und Entrüstung

Moskan 30 November Der Moskauer Zeitung zu
folge soll der Finanzminister Wyschnegradsky infolge einer
vom Stadthaupt von Libau gegebenen Anregung geneigt
fein eine Aufhebung des Ausfuhrverbotes hinsichtlich des
sogenannten schwarzen Hafers zu befürworten

Petersburg 30 November Nach einer amtlichen
Mittheilung ist di Ausfuhr von Hülsenfrüchten und Oel
samen nicht verboten Die Börfenzeitung meldet ge
rüchtweise daß zur Sicherstellung der Volksverpfle
gung in den vom Mißwachs betroffenen Gouvernements
in mehreren derselben private Getreidevorräthe welche
den Jahresbedarf einer einzelnen Familie mit Einschluß
der Dienstboten und Arbeiter übersteigen von der Krone
zu den am Tage des Erlasses des Weizenemfuhrverbotes
gezahlten Preisen aufgekauft werden sollen

Petersburg 3V November Der Nowoje Wremza zu
folge sollen zur Beseitigung der Ueberbürdung der süd öst
lichen Eisendahnen mit Getreidetransporten nach den
von der Mißernte benofseuen Gegenden eine Umgehungsroute
von Noworossijsk über das Schwarze Meer und Sebastopol
bezw Odessa eingerichtet werden wobei nur private Inhaber
von Transporten die Dampferfracht zu bezahlen hätten

Stadt Theater in Halle a S
Direktion Julius RudolPh

Mittwoch den S Dezember i8St 1
7S Borstellung S7 Abonnem Vorst Farbe weift

Mit neuer Ausstattung
Z iv ILLitiKKi

Personen
Große Oper in 4 Akten von Karl Goldmark

König Smomon Hermann BachmannHohepriester Hans KellerSulamith seine Tochter Emmy Reinhardt
Assad Richard HoferBaal Hanan Palastaufseher Wilhelm Langefeld
Die Königin von Saba Clemetine Ple chner
Astaroth ihre Sklavin Lonise Buttschardt
Stimme des Tempelwächters
Priester Levilen Sänger Harfenspieler Leibwachen Frauen

des Harems Bajaderen Volk
Ort der Handlung 1 Aufzug Halle im Palast Salomons

2 Aufzug Garten später Tempel 3 Auszug Festhalte
4 Aufzug In der Wüste

Im dritten Akte Bienentanz der Almeen ausgeführt von
Hanna RudolPh und de a Vnrps äs Lallst

Die neuen Dekarationen
Erster Akt Halle im Palaste Salomons
Zweiter Akt Tempel Salomons
Dritter Akt Festhalle im Palaste Salomons
Vierter Alt Aussicht auf die Wüste

sind von dem Theatermaler Ch Heymann m Leipzig gemalt
Die durchweg neuen Kostüme sind im Atelier des Stadt
theaters von dem Obergarderobier Hermann Schulze und
der Obergarderobiere Margarethe Steuer angefertigt Die
neuen optischen Apparate für Darstellung der Aorg w
und des Lszmim im letzten Akte sind von dem K Beleuchtungs
Jnspektor Hugo Bär in Dresden gefertigt Die neuen

Requisiten sind von dem Requisiteur Eugen Maiwalv
gearbeitet

Opern Preise
Kassenöffnung 6 Uhr Ansang 7V Uhr

Ende 1V Uhr

Donnerstag den S Dezember 18S1
8t Vorstellung 68 Abonnem Vorstellung Farbe roth

Trauerspiel in 5 Akten von H Sndermann

Mm Mdrtvll Publikum tlieiiv vrMdvvst mit
meiner kakerM vlkst iiberiiommvii wde

Ummtlieliv kMme killte ick xur MMimZ von I vstlZvIikvitvii O
vvrtv li 8 vv unter 8vlir KÜllstiMv keimMliMn kestviis vmpkMW lim tiM ick lüW bei Z5v
Ätvn,U, K Ml bei VvradreickuiiK von r RRitvi iSpvi liiiil

meiüo iMillitliten 8ieli KM deMiiZen Ziiteii Kukv8 erfreuen uuck ckvii
Mixen decken eükpreedeii nerckeii le en viUiitlicke Ke8timmuus mir keim kilu

Ier8klbell vor iiM lü Nt llockilcktuus
Kescher

V ii er Mver Verein k UM n A kaMreiü
Mittwoch den s Dezember Abends 8 Uhr in den

großen Saal

M A ÜÄSI VSS AWkZAMlUIlA
Vorkag des Herrn Pastor smsr Scheele über
Unsers Vorfahren die alten Deutschen

Zu dieser Versammlung haben auch die Damen unserer Mit
glieder Zutritt Freunde und Gesinnungsgenossen willkommen

Mein Saal befindet sich jcht sMartinsgasse Iv Stadt
Magdeburg Jeden Freitag uns Sonnabend Tanzstunde in
Rundtänzen von Mittat 1 Uhr v s Abends 11 U r

Anmeldungen für Damen sowie Herren werden Jederzeit tn Stadt
Magdeburg entgegengenommen Honorar mäßig

Balletmeister und Tanzlehrer aus Dessau

ZWckmcker ilMler Ver W
letzte diesjährige Versammlung

Freitag den 4 Dezember Abends 8 Uhr
9,ASSI
Tagesordnung

1 Vortrag vom Stadtverordneten Stärkefabrikant Schmidt Ueber
das neue Einkommensteuergesetz

2 Jahresbericht
3 Anmeldung neuer Mitglieder zur Vorschußbank
4 Gejchästliches

Zahlreicher Besuch erbiten Gäste sind willkommen
Der Vorstand

Parthie Waaren aller Art
werden durch mich gekauft

He tvIS Merseburgerstratze
Herrschaftliche

miethe

Hospitalplatz 7
bastliche Wohmohnung zu ver

Hente eintreffend
grünr Heringe

Schellfisch Arkdorsch

Alter Markt St

IN Liter MM
z ra

auch in mehreren kleinen Posten
suchen wir in der Woche vor
Weihnachten vom IS bis
SS Oeeember d I zuzu
kaufen Off erb an

II II IS

I Vvvorisi ,MiultztmslrA Brnnuengasie R u Alte Promenade 28 Nähe z l
I s Hauptpost empfiehlt sein gut wrttrtes Lager in Puppen I
L wage Papierkörben Arbeitskörben Blnmen KI I
KL tischen Korbstühle sowie alle andern Artikel in nur

uier Arbeit zu billigen Preisen Reparaturen
schnell und billiq

il emWsott krekMeereii
mit und ohne Zucker

PS villMvtt Wäelbeereii
wrte 8vok uuä ke erKurIien
V ÜMMes in Weinessig
ff rvtdv NKbll empfiehlt

Bärgafle

Berathungkuin alle Krank
heitsfällen täglich morgens von
8 10 Uhr u mittags v 2 4 Uhr

Hochstraße 4
Im Süden der Stadt gelegen

Endstation der electrischen Stadt
bahn Stetnweg
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Me bm reei kWM lM von i L 8eIlM lll Me 8
Mittwoch den s Deebr

er Borm von tv Uhr m
versteigere ich Geiststra e 4Ä
zwangsweise

1 Waareuschraukm Kaste
3 Kasten m Monogramme
3 Gummiabtreter R Elee
trifir Apparat 1 Photo
graphie Apparat l Ichreib
pult S Bettstellen I Wasch
tisch S Garteustühle S
Tische t Kleiderschrank I
Parthis Packkörbe n ver
schiedene andere Gegen
stünde

meistbietend gegen Baarzahlung

I Gerichtsvollzieher

Auetiou
Mittwoch den S d M

Vorm IVUHr gelangen Geist
Istrahe 4S Hierselbst zwangsweise
zur Versteigerung

t Garnitur Sopha und S
Gefiel I Kommode Klei
dersekretäre,K chenschrS ke
Küchentische 3 Sophas
Spiegel Waschtische t Con
liffentisch Regulator c

I Gerichtsvollzieher
Auktion

Mittwoch den s d Mts
Mittags IS Uhr verkaufe ich

lim Gasthof zum Röderberg in
Giebichenstein zwangsweise

ll Sopha 1 Spiegel nnd 1
Regulator

s Gerichtsvollzieher in Halle

Auctwn
Mittwoch deu S d MtS

früh SV2 Uhr versteigere ich
Geiststr 4S zwangsweise gegen
Baarzahlung

Kleiders kretäre Meider
schranke Sophas Spiegel
mit Schränkten Wasch
tisch mit Marmorplatte

I Kommode c
Ilvr Gerichtsvollzieher

Brauerei Grundstück
Böllberger Weg 37
Abschreibung 1 pCt

Maschinen Conto
Abschreibung 5 pCt

Mobilien u Utensilien Conto
Zugang

Abschreibung 15pCt
Flaschenbier Utevsilien Conto

Zu und Abgang

Abschreibung 10u 15pCt
Lager Fafse Conto

Abschreibung 4 pCt
Versand Fasse Conto

Zugang

Abschreibuug 10pCt
Pferde Wagen und Ge

schirre Conto
Zu und Abgang

Abschreibung 10 u 15 pCt

Grundstücke
Prinz Carl hier
Zugang

Abschreibung 1 pCt
Thorstraße Nr 11 hier
Abschreibung 1 pCt
Zur Münze Etslebeu
Abschreibung I pCt

RestanrattonS Conto
Peihnitz

Caution zurück

Actien Capltal Conto
Hypotheken
Cautionen

Diverse Creditsren
Reserve Fonds Conto
Special Reserve

Fonds Conto für
etwaige Verluste

Gewinn und Verlust
Conto

Reingewinn

799900
3 000

54843

32408
14084

3 533
17 617

1761 15356

20013
3 095 823551

353749
28

34000
340 402 269

5 000
2000
3000

300Abschreibung auf Mobiliar

BorrSthe n Bestände
Casfa Conto
Banquier Guthaben
Biersteuer Guthaben in

Eisleben
Activ Hypotheken
Außenstände

Effecten
Vorrath an Bier
Vorrsth an Gerste und
Malz

Vorrath an Hopken
Vorrath an Pech
Vorrath a Pferdefutter c
Vorrath an Flickholz u

diversen

Vorraih an Koks u Kohle

2700

Auetion
Mittwoch deu s Deebr

er Borm 1V Uhr versteigere
ich Geiststr 4S hier zwangsweise

3 elektrische Glocken bnnte
Möbelstoffe versch Mobi
lien und DamenkleidungS
stücke

Gerichtsvollzieher

Auction
Mittwoch deu S d Mts

Borm I Uhr versteigere ich
Geiststrasze 42 zwangsweise

R braune Plüschgarnitnr 1
SchreibsekretSr Bertikow
li Regulator SV Stück
Cigarre S Mikrsphousta
tioueu u v a S

Gerichtsvollzieher

434583
1 663 104

vim u ,I
1663 104

Mk
24 502
10 802
22644

7198
44270

141519
1 879

10289
43 224
16 331

3 838
2 830

15288
68135
54 843

Mk
116

439347
15255

8 896
3619

363

Abschreibungen lt Bilanz Conto
Eis Conto
Malz Steuer Conto
S ädt Biersteuer Conto
Hopfen Conto
Ä ersten Conto

Vech Conto
Brennmaterialien Conto
Unkosten Conto
Zinsen Conto
Geschirr Unkosten Conto Eisleben
Niederlage Conto Friedeburg
Fourage Conto
Salair und Löhne Conto
Reingewinn

Davon
Reserve Fonds 5 pCt B

Z 27 des Stat Rr 1
Tantiemen

a an den Aussichts
rath 5 PCt

an den Vorstand 5 pCt
27 des Stat Nr 3

Sepcial Reserve für etwa ge
Verluste 3 pCt

51/ pCt Dividente auf Mk
800000 Actien Kapital

Bortrag auf neue Rechnung

Bortrag
Faßbier Conto
Abfälle Conto
Flaschenbier Conto

Restaurations Conto Prinz Karl
Restaurations Conto Thorstraße 11

2 605
2475

prakt Zahu Arzt
Plombire Zahnziehe mit
Lachgas künstl Gebiffe Re
gnliren schiefstehender Zähm

e Vvtlststr SV IISprechst 9 Uhr Vorm bis 5 Uhi
Nachmittags

M8tl Mae
I I ii I t

Ixi SS IIMöbl uud nicht mött
Zimmer für einzelne Person
sofort zu vermiethen

Hochstraße

Halle a S den 1 October 1891
vorm 9 K kl kelilM

Schulze Kaiser
Die Richtigkeit der vorstehenden Bilanz und deren Uebereinstimmung mit den von mir geprüften ordnungsmäßig geführten Büchern

der Gesellschaft bescheinige ich hiermit Albert Braud Verbands RevisorDie auf 5 pCt 55 Mk pro Actie festgesetzte Dividende kommt gegen Rückgabe des Gewinn Antheilscheines Nr 2 bet der
Vpar m d VorschnwBimk z Halle a G und bet unserer Gesellschaftskaffe Böllbergerweg 37 von heute an zur Auszahlung

Halle a S vm 1 December 1891
vor

GchMte k Kaiser Artedr ttnhnt


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1891
	12
	02
	2.12.1891 (No. 282)
	Deutscher Reichstag.

	[Seite 1118]

	Dritte ordentliche Generalsynode.
	[Seite 1118]

	Aus der Stadt und Umgebung.

	[Seite 1118]

	Provinz und Reich.


	[Tabelle]

	Wissenschaft, Kunst und Literatur.

	[Tabelle]

	Vermischtes.
	[Tabelle]

	12. Ziehung der 4. Klasse 185. Königl. Preuß. Lotterie. Ziehung vom 30. November 1891, Vormittags.

	[Tabelle]

	12. Ziehung der 4. Klasse 185. Königl. Preuß. Lotterie. Ziehung vom 30. November 1891, Nachmittags.

	[Tabelle]

	Letzte Telegramme.

	[Tabelle]

	Stadt-Theater in Halle a. S.

	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]
	[Tabelle]







